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Authentisch.
Mutig.
Klar.

Theory U – Workshop

„We collectively create results, 
 that nobody wants!“

Die Theory U bietet eine 
Metatheorie, ein Vorgehensmodell 
und konkrete „Tools“ für Wandel

#Attention #Intention #Agency
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Profil



3

Workshop Vereinbarungen / Spielregeln

Miteinander

 Präsenz

 Selbstsorge

 Vertraulichkeit
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Agenda
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Erkenntnisse aus den Interviews
Aufgabe 1

Durchführung eines Stakeholder Interviews.

Aufgabe 2

Durchführung eines Dialog Interviews.

b-hero.deauthentisch.mutig.klar.

Unterschied:
Dialog Interviews sind mit jeweils einem TN des gemeinsamen Workshops. 
Stakeholder Interviews sind mit jeweils „einem internen Kunden“.

Zielsetzung: 
Besser verstehen was aus der Sicht von anderen wichtig ist und die eigene Perspektive (Wahrnehmung) erweitern. 
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Was war spannend?
Dialog-Interview

- Wie gut hat es mit dem Zuhören geklappt?
- Welche Filter bzw. Vorannahmen sind Euch aufgefallen?
- Mit welcher Qualität konntet ihr zuhören?

• L1: Downloading -> Bestätigung
• L2: Factual -> Irritation, etwas Neues
• L3: Empathy -> Perspektivwechsel
• L4: Generative -> Multi-Perspektivisch

Stakeholder-Interview

b-hero.deauthentisch.mutig.klar.
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Ziele und Erwartungen an die Tage in Daun
Kriterien, nach denen Ihr den Workshop-Erfolg beurteilt

- Inhalte
- Erlebnisse
- Sicherheit in der Anwendung
- Erweiterung der Wahrnehmung und 
  Bewusstsein über Filter

b-hero.deauthentisch.mutig.klar.
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The State defines the outcom => Das Ergebnis wird durch die Qualität der „Präsenz“ maßgeblich bestimmt. 

Atemübung (5min)

=> Hanna

COACH State

Centered
Open
Aware
Connected
Holding

Geleitete Phantasie

Kleine Reise, hin zu einem (un-) 
spezifischen Erleben

Attention = Aufmerksamkeit und Zustand

b-hero.deauthentisch.mutig.klar.
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Essenz der Theory U
1.) Theory U als Meta-Theorie
 Wie funktioniert Veränderung in soz. Systemen? Wie
 kann Wandel erklärt werden? Wie kann dieser intentional
 angestoßen werden?

2.) Theory U als Vorgehensmodell
 in welchen Schritten vollzieht sich „generative 

Change“? Was ist notwendig um die jeweilige Phase 
abzuschließen … auf den Ebenen Welt, Gesellschaft, 
Organisation, Team. 

 #Mundo #Makro #Meso #Mikro Ebene

3.) Theory U als Toolbox
 Sammlung von bewährten Hilfsmitteln, Werkezeugen 
 Methoden um eine angestrebte Veränderung konkret zu 

forcieren. 
 
authentisch.mutig.klar.

Meta-Theorie
(Wie funktioniert Wandel in Sozialen Systemen)

Vorgehensmodell
(Welche Phasen / Schritte müssen 

durchlaufen werden)

Toolbox - Werkezeugkoffer
(Welche Hilfsmittel und Methoden haben sich im 

Rahmen der Theory U bewährt)
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Essenz der Theory U

… und es ist eine Philosophie, da eine Idee davon 
vermittelt wird, wie eine „erstrebenswerte Welt“ bzw. ein 
Systemzustand aussehen kann. 

=> weniger “muddling through“ und mehr nachhaltige 
Lösungen

„We collectively create results, that nobody wants!“

=> Knowing Doing Gap (Versuche der Erklärung)

authentisch.mutig.klar.
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Mit Hilfe von KI

b-hero.deauthentisch.mutig.klar.

• Theory U ist ein Framework für tiefgreifende Veränderungsprozesse in Individuen, Organisationen und Gesellschaften67.

• Ausgangspunkt ist der „blinde Fleck“: die verborgenen inneren Quellen unseres Denkens und Handelns, die meist unbewusst bleiben25.

• Der U-förmige Prozess beschreibt den Weg vom Loslassen alter Muster (linke Seite des U) über das Erspüren neuer Möglichkeiten 

(Tiefpunkt/Presencing) bis zur Umsetzung innovativer Lösungen (rechte Seite des U)34.

• Presencing, eine Wortschöpfung aus „Presence“ und „Sensing“, bezeichnet das bewusste Wahrnehmen und Realisieren der höchsten 

zukünftigen Möglichkeit18. => Highest Possible Future Self

• Der Prozess erfordert das Öffnen von Geist („Open Mind“), Herz („Open Heart“) und Willen („Open Will“), um wirklich Neues entstehen zu 

lassen47.

• Zentrale Phasen sind: Beobachten, Erspüren, Innehalten, Kristallisieren, Prototypen entwickeln und Handeln34.

• Theory U betont, dass nachhaltige Veränderungen nur gelingen, wenn die innere Haltung und das Bewusstsein der Beteiligten sich 

wandeln67.

• Lernen erfolgt nicht nur aus der Vergangenheit, sondern vor allem aus der Zukunft, die im Entstehen begriffen ist 

(„leading from the future as it emerges“)14.

• Tiefe Reflexion, wertfreies Zuhören und kollektive Intelligenz sind Schlüssel für transformative Innovationen58.

• Ziel ist es, Systeme ganzheitlich zu betrachten und gemeinsam Lösungen zu entwickeln, die aus dem Potenzial der Zukunft schöpfen67.

https://theory-u.de/
https://www.coaching-concepts.de/theory-u/
https://www.ideequadrat.org/wie-die-gestaltung-der-zukunft-mithilfe-der-theorie-u-gelingen-kann/
https://www.futur2.org/article/von-der-zukunft-her-fuehren-mit-hilfe-von-otto-scharmers-theorie-u/
https://newworkglossar.de/was-ist-die-theory-u/
https://beyond-ecommerce.com/glossar/die-theorie-u-ein-wegweiser-fr-fhrung-in-der-vuca-welt
https://www.demeter.at/wp-content/uploads/2020/08/theorie-U-Zusammenfassung-17-Seiten.pdf
https://redplane.de/blog/theorie-u-presencing
https://beyond-ecommerce.com/glossar/die-theorie-u-ein-wegweiser-fr-fhrung-in-der-vuca-welt
https://www.coaching-concepts.de/theory-u/
https://newworkglossar.de/was-ist-die-theory-u/
https://beyond-ecommerce.com/glossar/die-theorie-u-ein-wegweiser-fr-fhrung-in-der-vuca-welt
https://theory-u.de/
https://www.coaching-concepts.de/theory-u/
https://www.demeter.at/wp-content/uploads/2020/08/theorie-U-Zusammenfassung-17-Seiten.pdf
https://beyond-ecommerce.com/glossar/die-theorie-u-ein-wegweiser-fr-fhrung-in-der-vuca-welt
https://www.futur2.org/article/von-der-zukunft-her-fuehren-mit-hilfe-von-otto-scharmers-theorie-u/
https://redplane.de/blog/theorie-u-presencing
https://theory-u.de/
https://www.coaching-concepts.de/theory-u/
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Kerngedanke
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Theory U  - Kompakt
Die Theory beschäftigt sich damit, wie Wandel (Change) in 
Organisationen, Gemeinschaften oder großen Gruppen 
bewusst gestaltet werden kann. 

Als Kern des Wandels wird bei der Theory eine „erweiterte 
Wahrnehmung“, also ein besseres Verständnis für die 
Gesamtsituation, für den System-Zustand gesehen. Der 
Schlüssel dazu liegt im sog. „Presencing“. Der Begriff steht 
für eine Mischung aus Präsent sein, Orientierung an einer 
gewünschten Zukunft und einem bestimmten “inneren 
Erlebniszustand“.

Auf Basis dieser erweiterten Wahrnehmung folgt der Ansatz 
dem U-Prozess, welcher in 7 Schritten zu einer Veränderung 
führt. Das Modell bietet dafür auch einen Werkzeugkasten.

authentisch.mutig.klar.
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7 Schritte 
um die Brücke zu bauen
Bei der Theory U geht es darum, aus einem aktuellen 
Zustand A in einen angestrebten Zustand B zu kommen. 
Dafür ist es jedoch notwendig zu wissen, was diesen 
Zustand in der Zukunft ausmachen soll. Denn nur so kann 
„Leading from the emerging Future“ auch gelingen. 

Für unseren gemeinsamen Workshop geht es an dieser 
Stelle darum, die Neugier bei Euch zu wecken, wie man die 
aktuelle Situation noch anders verstehen könnte. Wo sind 
ggf. Dinge, Muster, Glaubenssätze die Euch noch nicht 
„bewusst“ sind. 

Und wie kann man bewusster Zuhören, um von Level 1 auf 
ein höheres Level zu kommen. Denn Listening und die 
Fähigkeit die eigenen Wahrnehmungs-Filter zu erkennen 
sind zentral für bessere Ergebnisse. 
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Embodyment – Daten und Zuhören
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Zwischenstop Tag 1
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Stakeholder und Dialog-
Interviews

Case Clinic (Kollegiale Beratung)
Social Precensing Theater

Learning Journey
Journaling
Empathy Walk
Prototyping
(Schwerpunkt Fehler-Kultur)

Arbeitsformen (Tools) der Theory U

b-hero.deauthentisch.mutig.klar.
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Tools laut Precensing Institute
Phase Ziel/Inhalt Typische Tools & Methoden

Co-Initiating Gemeinsame Intention und Zielsetzung, Aufbau von Vertrauen 
und Dialog

Dialog-Interviews, Stakeholder-Interviews, Coaching 
Circles

Co-Sensing Tiefes Wahrnehmen der Realität, Perspektivenwechsel, 
Systemverständnis

Sensing Journeys, Shadowing, Deep Observation, 
System Mapping (häufig als System-Choreographie)

Presencing Verbindung mit der eigenen Quelle, Intuition, inneres Wissen, 
Zukunftspotenzial erspüren

Stille, Meditation, Guided Journaling, Dialog in der 
Stille

Co-Creating Prototyping, schnelles Ausprobieren neuer Lösungen, Lernen 
durch Tun

Rapid Prototyping, Microcosms (kleine Prototypen 
oder Experimente), Feedback Loops

Co-Evolving Skalierung und Integration erfolgreicher Prototypen, Aufbau von 
Innovations-Ökosystemen Scaling, Infrastrukturen schaffen, Community Building

Hinweis: Die Stufe Downloading wird hier nicht mehr aufgegriffen, Start mit Level 2
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Zeit für Journaling
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Agenda
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Rollenspiele

Übung zu den 4 Stufen des Zu-Hörens

Wie kann ich die 4 Level darstellen? Wie 
verläuft ein Gespräch in 

L1:

L2:

L3:

L4: ???

Was ist das besonders?

Aufgabenstellung:

Bildet 2 Gruppen (4 und 5 Personen). 

Organisiert Euch je gruppe, besprecht nochmal die 
4 Stufen und spielt je ein Gespräch je Stufe durch. 

Wichtig: Bei Stufe 4 sollen mindestens 3 Personen 
in dem Rollenspiel beteiligt sein. 

Zeitansatz: 30min Rollenspiel

Anschießend 15min Reflexion

Bitte Notizen im Journal machen. 
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Empathy Walk

Was kann zu mehr L3 Lösungen beitragen?

Fokus auf konkrete Konflikt-Situationen. Wie 
sehen Lösungen / Verläufe in 

L1: Downloading

L2: Open Mind (Veränderungen erkennen)

aus?

Was könnte man – und was könnt Ihr 
konkret für mehr

L3: Open Heart (Empathie, 
Perspektivwechsel, echtes Verständnis)

tun?

Aufgabenstellung:

Findet Euch in 2er Gruppen (Tandems) und einer 
3er Gruppe zusammen. 

Nehmt Euch 40min Zeit und geht Spazieren oder 
an einen Ort, wo ihr Euch wohl fühlt. (Bewegung 
hilft!)

Tauscht Euch aus zu den Situationen in auf L1 und 
L2. Konkret! Beschreibt detailreich die Abläufe. 

Fragt Euch nun wie die Konfliktsituationen auf L3 
aussehen könnten und was Ihr dafür tun könnt, 
diese Stufe öfter zu nutzen. 

Inkludierte Pause 20min => 1h Gesamtzeit

Anschließend gemeinsame Reflexion. 

Bitte Notizen im Journal machen. 
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Agenda
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The State defines the outcom => Das Ergebnis wird durch die Qualität der „Präsenz“ maßgeblich bestimmt. 

Highest Possible Future Self

Wie wird wohl die XX 2028 
aussehen?
Was wird anders sein als heute?

Wie wird konkret unsere 
Regionaldirektion aussehen?

Anforderungen und Konsequenzen

Welche Anforderungen und 
Erwartungen werden an Euch 
gestellt werden? 
Wie verändern sich die Jobprofile in 
Euren 3 / 4 primären Rollen ?

Leading from the Future

Wie würdet Ihr in bester Form damit 
umgehen? 
Wie möchtet Ihr heute handeln, 
damit das später möglich wird?
=> optimale Vorbereitung

Die BA der Zukunft - 2028
In der gesamten Organisation ändert sich vieles. Sowohl die Ansprüche extern (Politik, Gesellschaft, 
Arbeitswelt) ändern sich, als auch interne Lösungsansätze und Erwartungen. Wie wollen wir damit 
umgehen? Wie soll die XX (nach der Umorganisation) 2028 aussehen? Wie können wir gestalten?

b-hero.deauthentisch.mutig.klar.
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Authentisch.
Mutig.
Klar.

Absch(l)uss Tag 1
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Authentisch.
Mutig.
Klar.

Dann uns allen ein schönes Abendevent!
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Authentisch.
Mutig.
Klar.

Theory U – Workshop Tag 2

„We collectively create results, 
 that nobody wants!“

Die Theory U bietet eine 
Metatheorie, ein Vorgehensmodell 
und konkrete „Tools“ für Wandel

#Attention #Intention #Agency




